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Rönigl. Provinzial, Intelligenz » Comtolr im Poſt⸗ ot at 
Eingang Plautzengaſſe M 385; 


En 


Nro. 198. Donnerſtag, den 25, Auguſt 1836. 
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| Angemeldete Sremde. 
N Adgekommen den 23. Auguſt 1836. 


Herr Kaufmann Käfen von Coͤln, log. im engl. Haufe. Herr Ritterguts⸗Be⸗ 
ſitzer Biedfe und Gattin, Herr Syndikus Hedemann und Gattin von Bromberg, 
Herr Apotheker Weißig und Bruder von Elbing, Herr Kaufmann Lazarus von 
Culm, log. im Hotel de Thorn. 

. .. c Pc 
AVERTISSEMENTS. 


1. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Einſaße und Müͤhlenbeſitzer Sa⸗ 
muel Wilhelm Meyer aus Marienau und deſſen Braut, Jungfer Julie Anne 
Adelgunde Winter von daſelbſt, für die unter einander einzugehende Ehe die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes, laut Vertrages vom heutigen Tage, aus ⸗ 
geſchloſſen haben. x 
iegenhoff, den 12. Auguſt 1836. n 
Königl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 


Es wird hiemit die bevorſtehende Theilung des Nachlaſſes des hier am 26. 
Mai 1835 verſtorbenen Kaufmann Jatob Friedrich Braun auf den Antrag der 
Erden in Gefolge $. 137 199. Th. I. Tit. 17. des Allgemeinen Landrechts zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Elbing, den 16. Juli 1836. 


u Bönigl, Preuß. Stadtgericht. 
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3. Der Thor⸗Controlleur Chriſtian Emanuel Rondthaler zu Elbing und deſ⸗ 
fen Braut Iriedrike Lonife Bogatzki zu Danzig, haben durch einen gerichtlich er⸗ 
richteten Ehevertrag für ihre einzugehende Ehe die Güͤtergemeinſchaft wohl in Ber 
treff der Subſtanz, als auch in Velreff des Erwerbes ganzlich aus geſchloſßen. 
Marienwerder, den 4. Auguſt 1836. 
8 Königl. Preuß. Oberlandesgericht. 


4. Der Einſaße Heinrich Wieler von Stadtſelde und deſſen verlobte Braut, 
die verwittwete Einſaße Maria Wolke geborne Braun zu Schoͤnſer haben mittelſt 


gerichtlichen Vertrages vom 25. Juli 1836, die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes vor Eingehung ihrer Ehe ganz ausgeſchloſſeu, welches hiedurch bekannt ger 
macht wird. i 8 2 IE . 5 
Marienburg, den 25. Juli 1336. c 
Königl. Preuß. Landgericht. 
a An z S gen ; 

5. Der auf den 26. d. M. anberaumte Lieitations-Termin wegen der Tagne⸗ 
ter⸗Bude auf dem Kohlenmarkt Ag 25. wird hiermit aufgehoben. 


„ Nach Stettin wird in kurzer Zeit Capt. A. Michaelis mit feinen 


Schalupp⸗Schiffe „Sranziska“ bon hier abſegeln. Die Herren Kaufleute, welche 
Güter dahin fenden wollen, fo wie auch Paſſagiere belieben ſich gefalligſt bei dem 
Herrn Sr. Zeyn oder bei dem Unterzeichneten zu melden. . Seeger, Makler. 


v2 Sonnabend den 27. d. M. Abends 7 Uhr, General⸗Verſamm⸗ 


lung der Caſino⸗Geſellſchaft, Gegenſtaͤnde: Aufnahme vieler neuer 
Mitglieder. . Die Directoren. a 
3. Ein Maͤdchen von ordentlichen Eltern wuͤnſcht gern ein Unterkommen als Ge: 
ſellſchafterin oder in einem Laden. Zu erfragen Eimermacherhof, Schmidtgaſſe e 2. 
2. Beſtellungen auf trockenes Büchen ⸗Klobenholz a Klafter 6 t, frei vor 
des Käufers Thuͤre, werden täglich angenommen und prompt ausgeführt in der Tuch⸗ 
dandlung von F. W. purtkammer, Heil. Geiſtgaſſe M 753. Da das Holz in 
der Nähe der Stadt lagert, fo kann ſolches von den Herren Käufern befehen und 
unter deren Aufſicht aufgesetzt werden. i 


10. Es hat ſich am 15. d. M. ein ſchwarzer Pinſcherhund bei mir eingefun - 


den; der Eigenthümer diefes Hundes kann ihn gegen Exſtattung der Inſertions⸗Koſteu, 

Glockenthor M 1954. in Empfang nehmen. ; 

11. Das Hans, Breitegaffe % 1191. iſt zu verkaufen u, die Affe Etage zu 

Zeige zu vermiethen. Näheres Langenmarkt NM 499. 5 f 
1 Der Ste Abſchluß der Leipziger Feuerverſicherungs⸗Anſtalt für die fünfiäp- 

rigen Verſicherungen iſt jetzt bei mir eingegangen und weiſt einen reinen Gewinn 

von 1825 pet. für die Vexſicherten aus. Ich erſuche alle diejenigen, welche durch 


dieſer Verſicherungs-Anſtalt. 
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mich anf 5 Jahre verſichert haben, den Abſchluß bei mir in Empfong zu nehmen 
und din 0 welche bei dieſem Abſchluß betteiligt da ie ihnen 
baar zukommende Dividende gegen Quiftung auszuzahlen. Er 

Die Reſultate dieſes Abſchluſſes überheben mich einer weitern Empfehlung 

7 Theodor Sriedrich Jennings. 
Danzig, am 24. Auguſt 1836. a 5 
—— EEE EOS —— EEE 
Dermiesbungen 


13. Drehergaſſe AZ. 1353. waſſerwärts iſt eine freundliche Untergelegenheit 
nebit den dazu gehörigen Zimmern des ganzen Hinterhauſes nach der Langenbrücke 
billig zu vermierhen und Michgelt rechter Ziehzeit zu beziehen. 

143. Tobiasgaſſe „ 1546 dem Hosßitalshofe gegenüber, find 2 Stuben, Kam⸗ 
mer, Küche und Boden zu vermierhen. 5 i 

N Frauengaſſe . 337. iſt die obere b N MAR beſtehend in zwei ein⸗ 
ander gegenuͤberliegenden Zimmern, eigner Küche, Boden, Keller und Apartement zu 
Michaeli an ruhige Bewoßner zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. 

16. Rittergaſſe M 1632, iſt eine Umerwodnung mit und ohne Meubeln, an 
einzelne Perſonen nebſt Eintritt in den Garten zu vermſethen. 

17. Johannisgaſſe AFP 1304. find 2 Stuben mit Stubenkammern, eigener Kuͤ⸗ 
che und Holzgelaß billig zu vermiethen 

18. . Aechtſtärtſchen Graben „AP 2059, iſt ein Logis nebſt Schlafkabinet, 
an einzelne Perfonen, vom Alten September zu vermiethen- Be 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilla oder bewegliche Sachen, 


1. Herren⸗Hemden von engl. Sherting und Schlafroͤcke ka 
Herren empfiehlt die Tuchwaaren⸗Handlung des C. 4. Böhly, Langgaſſe W 532. 
80. Dauerhaftes Santitaͤts⸗Geſchirr, als: Teller a 20 Sgr pr. Dutz., Taſſen, 
Menagen⸗Terrinen, Schüſſeln, Saucieres, Saladieres, Waſch⸗ und Choecblade⸗Kan⸗ 
nen, Nachttoͤpfe und Glockenſchüſſeln oſſerirt J. M. Davidſohn, iſten Damm. 
21“ Von dieszaͤhriger friſchſſer Füllung find di. achte Mineralwaſſer, als: 
Selters, Geilnauer, Eger, Marienbader, ſchl, Operſalz, Pyrmonter, Püllnaer und 
Saldſchüze r Buterbrunnen, billig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe AS 63. 


2. Neue holl, Voll-Heeringe verkauft bei 34 6 U. 12, Tonnen billigst 
5 Bernhard Braune, Frauengasse No. 83 “I. 
23. Vorzüglich schönes Provence- Oel in Flaschen und ausgewogen, so 


wie Sardellen, Schweitzer.Käse, Capern, engl. Senf in Fässchen a 20 U, Bla- 

sen und Gläsern, Weinmostrich iu Büchsen und Ankerweise, stärksten Essig 

zum Einlegen der Früchte ete. ete. verkauft Bar 1 
8 Bernbard Braune, Frauengasse No, 831. 
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Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilla oder unbewegliche Sachen. 


(Nothwen diger Verkauf.) 
24. Dias den Fleiſchermeiſter Andreas und Marie geborne Zindemitt⸗Ilgner⸗ 
ſchen Eheleuten gehörige hieſelbſt in der großen Hommelſtraße sub Litt. A. I. 17. 
belegene Grundſtück, welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 1433 Os 15 Sgr. ab⸗ 
geſchaͤtzt worden iſt, fol im Wege der nokhwendigen Subhaſtation verkauft werden. 
Deer Licitations⸗Termin hiezu ſteht auf 5 
N den 25. October c. Vormittag 11 Uhr 
vor dem ernannten Deputirten Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopnick an hieſiger Gerichts⸗ 
ſtaͤtte an, welches hiedurch mit dem Bemerken zur Kenntniß des Publicums gebracht 
wird, daß die Taxe des Grundſtucks und der neueſte Hypothekenſchein in unſerer 
Regiſtratur infpicire werden können. 
Elbing, den 14. Juni 1836. 
Königlich Preuß. Stadtgericht. 


(Nothwendiger Verkauf.) 
Land: und Stadtgericht zu Dirſchau. 
25. Die zum Nachlaſſe der Wittwe Marianne Grabowski geb. Behrendt 
gehörige Erbpachts⸗Gerechtigkeit über das Grundſtück zu Raykau NZ 45, beſtehend 
in Wohnhaus, Scheune und Garten, geſchaͤtzt auf 66 Je. 20 Sgr., zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, {of 
den 25 Oetober 1836. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


(Nothwendiger Verkauf.) 
28. Die den Eigner Jacob Schulzſchen Eheleuten zugehoͤrigen Srundftüde in 
Schnacken burg AZ 14. des Hypo thekenbuchs, abgeſchätzt auf 15 A 10 Sgr. und 
in Nickelswalde Pag. 99. B. des Erbbuchs, abgeſchaͤtzt auf 87 Bf 13 Sgr. 4 & zu⸗ 
folge der nebſt Hppothekenſcheinen und Bedingungen in der Registratur einzuſehenden 
Taxen, ſollen einzeln } 
‚den 26 October 1836 Vormittags 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. ; 
Zugleich werden die unbekannten Realprätendenten zu dieſem Termine dei Ver⸗ 
meidung der Präclufion vorgeladen. f 


Königl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 
(Nothwendiger Verkauf.) 
W. Das dem Müller Carl Jsachim August Stange zugehorige, in dem Hoͤ. 
heſchen Dorfr Giſchkau gelegene Muͤhlengrundſtück e 8. des Hypothesen buche, ab⸗ 
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geſchätzt auf 3464 a 21 Sgr. 10 A, zufolge der nebſt Hppothekenſcheine und 
Bedingungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 26: October 1836 Vormittags 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Bönigl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


i i (Nothwendiger Verkauf.) = 
28. Das in einer wüſten Bauſtelle beſtehende Uhrmacher Michael Stooßſche 
Grundſtück A. IV. 81., hier auf dem innern Vorberge belegen, abgeſchaͤtzt, ohne 
Abzug des jährlichen Grundzinſes a 1 n 6 Sgr. 8 9 auf 4 S 10 Sgr., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll behufs der Wiederbebauung 

re wre am 29. October c. Vormittags 11 Uhr | 
ee, Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath KRlebs 
ubhaſtirt werden. 8 

Alle unbekanten Realpraͤtendenten, namentlich der auf der Wanderſchaft befind⸗ 
liche und dem Aufenthalte nach unbekannte Miteigenthümer, Gelbgießergeſelle Theo⸗ 
dor Gottfried Stooß, werden hiedurch öffentlich vorgeladen, ſich bei Vermeidung der 
Praͤcluſton ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden. 

Elbing, den 1. Juli 1836. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 


(RNothwendiger Verkauf.) 
29. Dias den Jacob Sollaſchſchen Eheleuten zugehoͤrlge Grundſtuͤck B. L. TT. 
33. in Grunau, abgeſchaͤtzt auf 160 „ſoll in dem auf 
den 29. Oktober e. Vormittags um 11 Uhr 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn. Stadtgerichtsrath Rlebs anberaumten 
Termine an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die Taxe und der neueſte Hypo⸗ 
thekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Regiſtratur eingeſehen werden. 
Elbing, den 30. Juni 1836. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 
(Rothwendiger Verkauf.) 5 5 
30. Das den George und Eliſabeth geb. Zaak Pietzkerſchen Eheleuten, u 
gehörige, in Fichthorſt sub Litt. C. XIV. 68. belegene Grundſtück, abgeſchuͤtzt 
auf 15 Au 10 Sgr. ſoll in dem auf 5 = 
den 29. October c. Vormittags um 11 Uhr „ 
im Stadtgericht vor dem Deputirten Herrn StadtgerichtsRath Klebs anberaum⸗ 
ten Termin an den. Meiftbietenden verkauft werden 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 
Elbing, den 5. Juli 1636. . 
Königl. Preuß. Stadtgericht 27 
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0 Rothwendiger Verkauf.) 3 r 
31. Das zur Hofrath Schlotteſchen erbſchaftlichen Liquidatiens-Maſſe gehöͤri⸗ 
ge, auf Stadtgebiet unter der Servis 1 49 gelegene Grundſtück, welches aus ei⸗ 
nem Wohnhauſe und einem Stück Gartenland in 3 Parcellen, letzteres von den 


Geſchwiſtern Venzmann dem verſtordenen Hofrath Schlotte unterm 4. Januar 


1838, auf 20 Jahre mit der Bedingung, den Einkauf gegen Zahlung von 2 

für jede Parcelle erneuern zu dürfen, zu Erb zins rechten verliehen, beſtehet, und zu⸗ 
folge der nebſt Hypotheken ⸗ Atteſte in der Negiſtratur einzuſehenden Taxe, auf 147 
BE 11 Sgt. & Pf. ab geſchͤͤtzt worden iR, foll den 

e t RNobeindr d 8. Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle berkauft werden. 1 ; 

Zugleich werden alle unbekannten Reolpraͤtendenten zur Anmeldung und zum 
Nachweiſe etwaniger Aaſprüche an den Grund und Boden oder an das erbliche 
Mlethsrecht zu dieſem Termine bei Vermeidung der Praͤcluſton vorgeladen. 

‚Aönigl. Preuß. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 
RETTET EEE RT > 
p Edietal⸗Cit ationen. 


32. Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land⸗ und Stadtgerichte der Eon: 
curs über das Vermögen des Apothekers Friedrich Auguſt Kleinfeld eroͤffnet wor⸗ 
den, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Concurs⸗Maſſe zu ha⸗ 
ben vermeinen hiemit aufgefordert ſich binnen 3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
den 28. September e. Vormittags 10 Uhr 

vor dem Herrn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Kawerau angeſetzten Termin mit ih⸗ 
ren Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismit⸗ 
tel uͤber die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder namhaft zu machen und 
demnaͤchſt das Anerkenntniß oder die Juſtruetion des Auſpruchs zu gewaͤrtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſoͤnlichen Erſcheinen verhindert werden, 
ſo bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſart en Criminal⸗Rath Skerle, 
Juſtiz⸗Commiſſarlus Selg, Martens, Matthias und Taubert als Mandatarien 
in Vorſchlag, und weiſen den Creditor an, einen derſelben mit Vollmacht und In⸗ 
formation zur Wahrnehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint hat zu gewärtigen, daß 
er mit feinem Auſpruche an die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die übri⸗ 
gen Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 5. Juni 1836. i 
Königlich preußiſches Land» und Stadtgericht. 


33. Alle diejenigen, welche an die von dem Johann Jacob und Chriſtine ge⸗ 
borue Filtz⸗Bieberſchen Eheleuten zu Neumark dem Negotianten Gottfried Andreas 
Böttcher zu Danzig Über die Summa von 1800 fl. Preuß. Courant unterm 19. 
März 1809 ausgeſtellte und unter demſelben Datum vor dem Koͤuigl. comötnixter 
Löbauer Kreis⸗Gericht zu Neumark gerichtlich recognos eirten Obligation, auf welche 


— 
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nach dem auf derſelden befindlichen Löſchungs Vermerk vom 29. März oder 16. Ju 
ni 1805 333 Zr. 30 gr. bezahlt und it Hypothekenb uche geloͤſcht worden, fo wie 
an den Über dieſe Summa der 600 Aug von dem Kreisgerichte zu Neumark unterm 
19. Maͤrz 1800 ausgefertigten Hypotheken ⸗Recognftionsſchein und an die aus die⸗ 
ſem Documente in dem Hppothekenbuche des Grof buͤrgerhauſes Neumark W 42. 
und 43 (früher 43. und 44.) Kubr III. M I. eingetragen geweſenen und gegen» 
waͤrtig, nachdem das qu. Brundſtück ſubhaſſirt, und das Adjudications⸗Quantum ein⸗ 
getragen worden, geloͤſchte Poſt von 266 e 20 Sgr. jetzt an deren Stelle fra 
tende Adjudications Quantum als Eigenthümer, Ceſſtonarien; Pfand⸗ oder ſonſtige 
Brief⸗Inhaber Anſpruͤche zu machen haben, werden zur Begründung ihrer Anſpruͤche 
auf den 12. September c. Vormittags um 10 Uhr 

dor dem Herrn Aſſeſſor Jeſchovitz in Loͤbau unter der Verwarnung vorgeladen, 
daß bei ihrem Ausbleiben fie mit ihren Anſprüchen an dieſe Forderung der 266 
Ale. 20 Sgr. und die darüber ſprechende Obligation vom 19. Mär; 1800 praͤ⸗ 


cludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, auch das Document 


amortiſirt werden wird. 
Aönigl. Lande und Stadtgericht zu Löbau. 


—— . — en nn ———— u———— — — — nn nee 
Getreidemarkt zu Danzig, vom 19. bis incl. 22. Auguſt 1836. 
3 ů —— — —ꝑ— 
Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 582 Laſten Getreide 
überhaupt zu Kauf geteilt worden. Davon 615 Laſten 
ohne Preisbekanntmachung verkauft und geſpeichert. 


e TE e % 

Weizen. zum Ber“ zem Gerſte. Hafer. | Erbſen. 

N brauch. Tranfit. 

v Beta, len. 8 91 385 — Fe ER 15 
essa h. 133135 120123 — BERGE 2 
Preis, Rtht. 51105 50— 507 * — 2 

2. Undirkaaft, Laſten r. * 2644 7 1132 — u 6 


II Bow Rande, 
eder 42 


— 1796 — 


Thorn find paſſirt vom 17. bis incl. 19. Auguſt und nach Danzig beſtrumt, 
an Haupt⸗Produete, als: a 
7143 Stück ſichten Rundholz. 
1 Spiere, 


